
 
 

 

 

 

Gf   PSNV – E 
PsychoSoziale NotfallVersrogung  

für Einsatzkräfte im Landkreis Passau 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2019 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Grundlagen 
 
Unser Dienstauftrag “Feuerwehrseelsorge“ ist beschrieben in den beiden 

Grundsatzpapieren „Feuerwehrseelsorge in Bayern. Zusammenarbeit von Christlichen 

Kirchen und Feuerwehr“ und „Einsatzkonzept Feuerwehrseelsorge. Der Einsatz von 

Fachberatern Seelsorge und Feuerwehrseelsorger/innen in Bayern“, herausgegeben 

vom Landesfeuerwehrverband Bayern.  

Die Grundlagen der PSNV sind beschrieben in „Psychosoziale Notfallversorgung, 

Qualitätsstandards und Leitlinien. Teil I und II“.  

 

Unser im Team im Landkreis Passau 

Das PSNV – E Team der Feuerwehren des Landkreises Passau KBM Alexander 

Aulinger, Rupert Weidinger, Veronika Buchbauer, Martin Eichlseder, Stephan 

Bruckner, Christoph Poschinger, Rupert Kreuzhuber, Florian Weber, Andreas Federl, 

Kerstin Poschinger, Sebastian Braun, Florian Brunsch, Otto Penn 

 

Alle im Team haben den Lehrgang Stressbewältigung für Einsatzkräfte I und II an der 

SFS Geretsried (PSNV-E) absolviert. Außer Otto Penn, dem noch der Lehrgang I fehlt. 

 

 

 

Tätigkeitsschwerpunkte 2019 

 

Zwei Mal hat sich Team zu Absprachen getroffen.  Hier haben wir uns abgestimmt 

und manche Verbesserungen oder Veränderungen im Team diskutiert. Der Wunsch 

einer Fortbildung im nächsten Jahr wurde besprochen und Frau Kerstin Poschinger 

wird hierzu einen Referenten suchen.  

Ebenso berichtet Aulinger über die Themen aus der Landesverbandssitzung, sowie die 

Änderung im Feuerwehrgesetz bei dem PSNV-E verankert werden soll.  

 

 

 

 



Im Jahr 2019 folgende Schulungs- bzw. Fortbildungstermine durch das Team 

durchgeführt: 

 

19. 01.  MTA Basis       Garham 

25.01.  PSNV Treffen Bezirk    Passau, Landratsamt 

08.02  Standortschulung belastende Einsätze  Gegenbach 

09.02  MTA Basis      Tiefenbach 

14.02  Standortschulung belastende Einsätze  Rotthalmünster 

18.02  Standortschulung belastende Einsätze  Wolfakirchen 

21.02  Standortschulung belastende Einsätze  Garham 

23.03  MTA Basis      Aldersbach 

01.04  KBM Versammlung Nord  „Stop stressful memories“ 

02.04  KBM Versammlung Nord  „Stop stressful memories“ 

03.04   KBM Versammlung  Nord „Stop stressful memories“  

12.04  PSNV-E Was machen wir?    BRK Breitenberg 

01.06  MTA Basis      Tettenweis 

19.10  MTA Truppführer     Obernzell 

23.10  Standortschulung belastende Einsätze  Lämmersdorf 

26.10  MTA Basis      Rainding 

15.11  Standortschulung belastende Einsätze  Patriching 

16.11  MTA Truppführer     Obernzell 

22.11  Standortschulung belastende Einsätze  Rathsmannsdorf 

23.11  MTA Basis      Aidenbach 

 

 

 

Einsätze im Jahr 2019 

 

Die Unterstützung nach potentiell traumatisierenden Erfahrungen verschafft 

betroffenen Kameraden/-innen wieder Sicherheit und gibt Hilfestellung, das 

Erfahrene gut zu verarbeiten und Belastungen abzubauen. 

Im Vordergrund stehen dabei die Psychoedukation und Aufklärung über die 

individuellen Reaktionen auf ein belastendes Ereignis. 

 



Welche Belastungen können das sein? 

 Alles was nicht normal und alltäglich ist 

 Persönlich bekannten Verletzten oder Toten 

 Eigenen körperliche Verletzung 

 Erleben von Todesgefahr 

 Unerwartete Situation 

 Weil man nicht helfen konnte 

Hier unterstützen und begleiten wir: 

 

26. Mai Eine Person wurde vom Auto überfahren. Der Ehemann musste es 

mit ansehen. Ein Kamerad der FF Wotzdorf reanimierte erfolglos. 

Dieser wurde vor Ort betreut – später mit gesamter Feuerwehr 

Wotzdorf eine Kurzbesprechung im Feuerwehrhaus. 

 

28.Mai  Nachbesprechung aus dem Einsatz vom 26. Mai in Wotzdorf mit   

   Einem Feuerwehrkameraden. Einzelgespräch. 

 

29. Juni Kurzbesprechung am Gerätehaus Furtweiler nach Tod eines 

Kameraden bei Waldarbeiten (Sohn und Bruder bei der FW)  

 

4. Juli Nachbesprechung mit Beteiligten der FF Salzweg am Brand eins 

landwirtschaftlichen Anwesens mit vielen verbrannten Tieren.  

 

 

26. Juli Einzelgespräch mit Kamerad FF Salzweg. Aufgrund des Brandes 

eins landwirtschaftlichen Anwesens kamen Erinnerungen aus 

einem früheren Brandeinsatz mit Todesfolge zurück. (Gerüche- 

Schlaflosigkeit.) 

 

03. August Nachbesprechung nach Einsatz mit der FF Furtweiler.  

 

5. September Kurzbesprechung mit 9 Einsatzkräften der FF Neureichenau. Ein 

Kamerad war der Cousin der zwei Schwerstverletzten (18 + 3 

Jahre). Da im Landkreis FRG kein PSNV-E haben wir dies 

wahrgenommen. 



 

20. September Einzelgespräch mit einem Kameraden der FF Rathsmannsdorf. 

Schlaflosigkeit und innere Unruhe nach einem VU mit Todesfolge 

und erfolgloser Reanimation. 

 

19. Oktober Verkehrsunfall. LKW in Brand und Person eingeklemmt. Person 

(Es) musste nach Löscharbeiten aus LKW Führerhaus mit THL 

geborgen werden. Kurzbesprechung mit FF Rotthalmünster am 

Einsatzort. 

 

06. November Nachbesprechung mit allen Kameraden der FF Rotthalmünster 

beteiligten Einsatz der VU LKW vom 19.10. Einige Kameraden 

hatten noch sehr mit dieser Situation zu kämpfen. Die Nachsorge 

konnte hier unterstützen. 

 

 

 

Weitere Aktivitäten 

 

Als Bezirksfeuerwehrpfarrer war ich bei einigen Versammlungen des 

Bezirksfeuerwehrverbandes vertreten. Ebenso bei Einweihungen von 

Feuerwehrfahrzeugen und Jubiläen.  

 

 

 

 

 

 


